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Ablaufschema 2. Treffen 22.10.15

1. 	E inführung Prozessablauf							       18:00

2. 	 Zusammenfassung der Arbeitsergebnisse des 1. Treffens

3. 	 Vorstellung der Ergebnisse Jugendworkshop			   19:00

	E rgebnisse der Spaziergangsvorarbeiten

4. 	 Gemeinsamer Rundgang 							       19:45 - 20:00

	 Ausklang

				  

Ende 21:00
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Teilnehmer Alter Teilnehmer Geschlecht
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Teilnehmer Wohnort Teilnehmer Schulzugehörigkeit
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Fragestellungen
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Fragestellungen
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Wo finden Veranstaltungen in der Stadt statt?
Wie viel Räume brauche ich für Veranstaltungen?

Wie viele Grünräume sind in der Stadt?
Welche Zielgruppen nutzen welchen Grünraum?

Klassische ISEK - Fragestellungen

Wohin soll sich die Stadt entwickeln?
Sind die Fragen schon alle beantwortet?
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Überarbeitung der Ergebnisse des 1. Treffens

Markt

Handlungsfeld 			Sta   dtraumqualität

	 Punkte/Priorisierung	Zielsetzungen	
	 12			   Attraktive Stadtmöbel (Bänle, Fahrradständer, Blumenkübel, Kunst, Schilder)
	 10			   Gestaltung der Markteingänge (Ost/West)
	 9			B   arrierefreier Markt + Behindertenfreundlich
	 9			   Angemessener Parkraum
	 8			E   rkennbarkeit der Parkregelung und Überwachung
	 5			B   esondere Orte aktivieren (Leuchtturmprojekte)
	 4 			   Kinderfreundliche Stadtgestaltung
	 1			   Attraktive Gestaltung der Schaufenster
	 0			   Attraktive Fassadengestaltung

Handlungsfeld 			F   unktion und Nutzung

	 Punkte/Priorisierung	Zielsetzungen	
	 12			   Vielfältige Gastronomie für unterschiedliche Zielgruppen
	 11			L   ebensmittelhandel und Lebensmittelhandwerk stärken
	 10			H   öhere Kundenfrequenz
	 3			N   utzung bestehender und Vermeidung zukünftiger Leerstände 
	 3			S   tärkung der Vielfalt unter Beachtung der Angebotsstrukturen
	 2			B   eachten der Angebotslücken
	 2			E   rgänzen der Angebotsstruktur durch Spezialanbieter (Modelleisenbahn)
	 1			E   rgänzen der Angebotsstruktur
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        Visionen / Handlungsfelder
  1  Verkehrsüberwachung „ruhender Verkehr“
  2  Innenstadtkarte für Besucher Tourismus/Kultur/Handel 
      (auch für Tschechen)
  3  Sofort-Aktionen zur Zwischennutzung; Ergänzung: 
      Mittagessen anbieten über z.B. Behinderte
  4  Ergänzung: Stärkung Radtourismus in der Stadt
  5  Beratungsangebote „Ladengestaltung“; Ergänzung: 
      Dekorateur bezuschusst!
  6  Schaffung von Sitzgelegenheiten; Ergänzung: 
      Einheitliche Gestaltung!
  7  Temporäre Aktionen/Gestaltungen für Schaufenster
  8  Bushaltestelle Markt
  9  Blumenschmuck zur Verkehrslenkung
10  Einzelhandelsführer mit historischem Stadtrundgang; 
      Ergänzung: Neugestaltung Schilder Stadtrundgang
11  Gastronomiekonzept; Ergänzung: Impuls für Stadtpark
12  Rückbau der Kurzzeitparkplätze
13  Dezentrale Fahrradabstellmöglichkeiten
14  Schaufenster werden Werbefläche; Ergänzung: 
      Attraktive Gestaltung von leeren Fenstern
15  Geschichte der Häuser; Ergänzung: Wohnen und 
      Handel, auch mit Erdgeschoss
16  Markt für ältere Menschen attraktiv machen 
      (betreutes Wohnen, Ärzte...)
17  Innenstadtkarte für Besucher Tourismus/Kultur/
      Handel (auch für Tschechen)
18  Gastronomiekonzept; Ergänzung: MAKulinarisch 
      – Kulinarischer Stadtrundgang
19  Senioren-WGs o.ä. Am Markt, EG-Leerstand als 
      Meeting Point 
20  15 – 30 Minuten kostenloses Parken
21  Ausschilderung
22  Fortsetzung Bodenbelag Markt bis Stadtpark
23  Aktivierung privater Investoren (Gassengespräche) 
24  Förderprogramm „Fassaden“; Ergänzung: Ottostraße

Modell Marktredwitz - Ergebnis des zweiten Arbeitstreffens der Impulsgruppe zum Thema „Markt“ am 22.10.2015

Anhand eines Arbeitsmodells dokumentierten die Teilnehmer des Arbeitstreffens die Visionen und Handlungsfelder in Marktredwitz.
Die Zahlen in untenstehendem Lageplan zeigen die Lage der Fähnchen auf, die zur Markierung ins Modell eingefügt wurden.
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